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Kraft der Verbundenheit  
„Viele werden kommen von Osten und von Westen und 
mit Abraham und Isaak und Jakob im Himmelreich zu 
Tisch sitzen.“ (Matthäus 8,11)

Das sagt Jesus zu seinen Jüngern und will ihnen sagen: 
das Reich Gottes ist nicht nur für einen eingeschwore-
nen Kreis reserviert. Gott lässt sich nicht vereinnahmen, 

nicht von einzelnen Gläubigen, auch nicht von 
der Kirche. Gottes Geist spricht alle an und 

Gottes Liebe lädt alle ein – Menschen 
unterschiedlicher Religionen, ver-
schiedenster Kulturen und Gruppen. 
Deshalb sollen auch wir Verbindun-
gen suchen, anstatt uns von anderen 
abzugrenzen. 

Der Umgang mit Grenzen gehört zum 
menschlichen Leben dazu: Manche 

Grenzen sind wichtig, sie schützen mich 
davor, verletzt zu werden. Doch andere Gren-

zen trennen auch, wo es nicht hilfreich ist. 

Ich spüre also meine persönlichen Grenzen und frage 
mich: welche sind wichtig welche gilt es ernst zu neh-
men? Welche sind hinderlich, halten mich vom Leben 
fern? Gottes grenzenlose Liebe kann dabei helfen, hin-
derliche Grenzen zu überwinden und vorwärtszugehen, 
in die Weite. 

Als Pfarrerin ist es mir wichtig, Grenzen zu überwinden 
und die Verbindung zu anderen zu suchen. Ich will in 
den Unterschieden die Gemeinsamkeiten finden: Eine 
gemeinsame Leidenschaft für eine gute Sache, oder eine 
ähnliche Erfahrung, die wir teilen. 

Wenn das gelingt und Nähe entsteht, dann kann eine 
Verbundenheit wachsen, die das Wesensmerkmal einer 
christlichen Gemeinschaft ist: uns ist aufgetragen, aufein-
ander zu achten, in Beziehung zu bleiben und den Dialog 
zu suchen, auch wo Unterschiede Reibung verursachen. 
Wo Verbundenheit spürbar ist, erleben Menschen Stär-
kung und sie können sich der Liebe Gottes öffnen, die sie 
verwandelt und in eine neue Freiheit führt. 

Ihre Pfarrerin, 
Angelika Reichl

Liebe Gemeinde!

Welch ein treffender Satz von Angeli-
ka Reichl: „Uns ist aufgetragen, 
aufeinander zu achten, in Be-
ziehung zu bleiben und den 
Dialog zu suchen, auch 
wo Unterschiede Reibung 
verursachen.“

Passender hätte ich es 
nicht ausdrücken können, 
was mich so intensiv be-
schäftigt. Seit 2 Jahren wird 
vieles zusätzlich von uns verlangt: 
durch sich ständig verändernde Situati-
onen ist viel Flexibilität gefragt, lieb gewonnene 
Routinen müssen verändert werden. Das kostet 
alles sehr viel Kraft, die uns physisch und psy-
chisch an unsere Grenzen bringt.  
 
Trotzdem oder gerade deswegen sind Beziehun-
gen so wichtig, sei es innerhalb der Familie, des 
Freundeskreises aber auch in der Gemeinde. Und 
der Wirkungskreis geht über unsere Gemeinde-
grenzen hinweg. Wir sind seit vielen Jahren aktiv 
in WSW, einer Regionalgruppe der evangelischen 
Kirche. Wir süd-westlichen Wiener Gemeinden 
(Hietzing, Hütteldorf, Hetzendorf, Lainz und Lie-
sing) haben uns kennengelernt, Vertrauen aufge-
baut, persönliche Beziehungen sind entstanden, 
gemeinsame Veranstaltungen (in Präsenz und 
online) haben stattgefunden.  
 
Es ist sehr bereichernd zu erleben, wie unter-
schiedlich 5 Gemeinden in unmittelbarer Nähe 
sein können. Gemeinsamkeiten stärken uns und 
die Unterschiede bringen uns weiter, auch wenn 
Reibung dabei entsteht. In der Schule habe ich 
mal gelernt: Durch Reibung entsteht Wärme! Wie 
wunderbar! Möge uns diese Wärme durch die 
kommende Zeit begleiten. 

Ich freue mich schon sehr auf die Zeit, in der 
wir in der Gemeinde wieder alle Gruppen und 
Veranstaltungen anbieten können, es ein unbe-
schwertes Wiedersehen gibt, wir befreit singen 
können und Kaffee und Kuchen im Kirchencafé 
gemeinsam genießen!

Herzlichst, Ihre Kuratorin Silke Becker

GEISTLICHES WORT
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Pfarrerinnen Angelika Reichl und Katja Wahler-Bachl 
haben sich mit Pfarramtskandidat Christopher Türke 
(Pfarrgemeinde Hetzendorf) über die Chancen der 
Zusammenarbeit und Vernetzung und über die Zukunft 
unserer Kirche unterhalten.

Wir drei sind uns einig, dass das Gottesdienst- und Ver-
anstaltungsangebot sowie das theologische Spektrum in 
der Region West-Süd-West vielfältig ist. Dass verschie-
dene Frömmigkeiten nebeneinander selbstverständlich 
Platz haben, ist gut und typisch evangelisch! Leider ist es 
auch so, dass wir Evangelischen immer weniger werden - 
für eine zukunftsfähige Kirche brauchen wir neue Struk-
turen und eine neue Art der Zusammenarbeit.  

Katja Wahler-Bachl: Ich wünsche mir, dass unsere Kirche 
sichtbarer wird. Dazu muss Kirche (noch mehr) in Bewe-
gung kommen, dazu muss sie sich öffnen. Da werden wir 
noch mehr darauf schauen müssen, was die Menschen im 
Bezirk, in der Region brauchen, welche kirchlichen  

Angebote Menschen stärken und 
trösten und Gemeinschaft 

erfahren lassen. Dabei kann 
man auch fragen, wie 

sinnvoll es ist, in der 
Region fünf ähnlich 
gestaltete Sonntags-
gottesdienste zur 
quasi gleichen Uhr-
zeit anzubieten.  
 

Aber in einer  
einzelnen Pfarrgemein-

de sind die Ressourcen 
nun einmal begrenzt, um 

regelmäßig zusätzlich zum 
Beispiel Samstagabendgottes-

dienste, Taizégebete und große Jugend-
gottesdienste anzubieten. Das wäre leichter, wenn wir 
Pfarrer:innen noch stärker als Pfarrteam arbeiteten und 
Pfarrgemeinden stärker zusammenwachsen. So erleben 
wir unsere regelmäßigen Treffen als Team mit Pfarramts-
kandidat Christopher Türke als sehr bereichernd – für die 
eigene Gemeinde und die Region. 

Angelika Reichl: Mein Eindruck ist, dass eine neue Ge-
neration von Pfarrerinnen und Pfarrern auch eine andere 

Vorstellung davon hat, was es heißt, Pfarrer:in zu sein. 
Sie wollen lieber in Pfarrteams zusammenarbeiten, als 
Einzelkämpfer:innen zu sein. Sie haben neue Ideen, wie 
man Leitung leben und gestalten kann. Unser Weg in der 
Kreuzkirche ist es, dass Leitung nicht nur von einer Per-
son ausgeht und auch nicht hierarchisch umgesetzt wird, 
sondern dass wir Leitung gemeinschaftlich ausüben, im 
Presbyterium, im Pfarrteam, mit unseren Ehrenamtlichen. 
Denn wenn wir uns gemeinsam mit unseren unter-
schiedlichen Kompetenzen und Anliegen einbringen und 
Verantwortung übernehmen, dann führt das zu mehr 
Qualität und Gemeinschaft in der Pfarrgemeinde und in 
weiterer Folge in der Region.  
In unserer Gemeindeordnung haben wir zum Beispiel 
festgelegt, dass die Pfarrerinnen alle zwei Jahre die 
Amtsführung und somit die Rolle wechseln. Wir sehen 
das als großen Fortschritt für unsere Zusammenarbeit im 
Team.

Christopher Türke: Wenn ich einfach mal träume, ohne 
Schranken im Kopf, dann wäre mein Traum, dass aus den 
5 Gemeinden eine große Gemeinde wird, mit den jeweils 
einzelnen Kirchen, die unterschiedliche Schwerpunkte 
setzen. Dann wäre in einer Kirche schwerpunktmäßig die 
Jugendarbeit in einer anderen der Schwerpunkt Familie 
und wieder eine andere legt den Schwerpunkt auf Musik 
und Kunst oder Arbeit mit älteren Menschen. 
Die Pfarrer:innen arbeiten im Team für die ganze  
Gemeinde, aber eben schwerpunktmäßig in ihrem  
Bereich. Dann gibt es nicht mehr meine Kirche und deine 
Kirche, sondern dann heißt es, es sind unsere Kirchen und 
es ist unsere Gemeinde.  
Und ich träume davon, dass wir Kirche weiter fassen, 
dass Kirche mehr ist als der Sonntagmorgen-Gottes-
dienst, dass wir andere Formen finden Kirche im 
Alltag zu leben. Eine Möglichkeit wäre ein 
Gemeindestammtisch, oder ein Glaubens-
kurs in der Pizzeria. 

Ich träume von einer Gemeinde, die 
noch wagt groß zu träumen, die Mut 
hat gemeinsam mit Gott neue Wege zu 
gehen, die Kirche völlig neu denkt und 
nicht nur auf die Austrittszahlen schaut. 

Ein Blick in Gegenwart und Zukunft der Kirche

REGIONALENTWICKLUNG WEST-SÜD-WEST
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VERANSTALTUNGEN UND KREISE

Aktuelle Infos zu den Coronaregeln auf www.kreuzkirche.at

Theologische Gespräche 

Historischer Jesus 
"Ich aber sage euch ..." - Woher hatte Jesus seinen 
Autoritätsanspruch? Und inwieweit war Jesus (auch) 
ein Mann seiner Zeit? Referat und Gespräch mit Katja 
Wahler-Bachl und Heidi Pircher-Reif 
Mittwoch, 16. März 2022, 18.30-20.00 Uhr  
Zoom-Link auf www.kreuzkirche.at  
 
Creatio ex profundis – Schöpfung aus der Tiefe.  
Eine Auseinandersetzung mit Genesis 1 zu den Themen 
Schöpfung, Kreativität und Entstehen.  
Termine: 26. April und 31. Mai um 18.30 Uhr  
Ort: Gemeindehaus in der Hügelgasse 9, 1130 Wien

Baby-Treff

Jeden Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr  
(außer in den Schulferien) 
„50er Haus“, Cumberlandstraße 48, 1140 Wien

Bastelkreis

Jeden Montag, 15.00 bis 17.00 Uhr 
„50er Haus“, Cumberlandstraße 48, 1140 Wien	

Freundeskreis für Seniorinnen und Senioren

Termine: Samstag, 5. März, 15.00 bis 17.00 Uhr - April- und  
Maitermine bitte im Pfarrbüro erfragen. 
Unser Besuchskreis besucht Sie auch gerne zu Hause! 
Melden Sie Ihren Wunsch einfach im Pfarrbüro.

Diakoniekreis-Treffen:

Wie können wir Menschen mit Demenz und ihre 	
Angehörige in unserer Gemeinde unterstützen? 
Am Donnerstag, 7. April, 18.00 Uhr

Jugendworkshop

Brot für die Welt – ein Blick hinter die Kulissen der 
Organisation 
Am Freitag, 25. März, 16.30 Uhr

Viertelkreis

Veranstaltungen für junge Erwachsene, die sich gerne 
über Lebens- und Glaubensthemen austauschen wollen.  
 
Die nächsten Themen:  
„Was ist eigentlich ein christliches Leben?“ 
„Wer ist Gott und was bewirkt er*sie in der Welt?“ 
Für nähere Infos und Termine melde Dich bei Angelika 
(0699/18877772) & Martin (martin.huebner@kreuzkirche.at)

VERANSTALTUNG DER REGION WSW
 
Vielleicht haben Sie Lust, auch einen Gottesdienst oder 
eine Veranstaltung in einer der Pfarrgemeinde der Regi-
on West-Süd-West zu besuchen!

Kirche am Wege, Hetzendorf

Chrsitliches Yoga – Online Workshop  
Mit Referentin Katharina Mutzbauer, evangelische Theo-
login und Yogalehrerin. 
Im Workshop wird es darum gehen, biblischen Wor-
ten auch körperlich nachzuspüren und für sich zu er-
schließen. Entspannung, bei sich ankommen, im Körper 
loslassen und Neues wagen werden dabei nicht zu kurz 
kommen. Die Yogapraxis ist für alle Level geeignet jede*r 
ist herzlich willkommen!!

Samstag 12. März, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 11. März unter kathi@yogahimmelwaerts.de 
Der Workshop findet spendenbasiert statt. Richtwert 
sind 10 Euro. Gerne direkt über PayPal an kathi@yoga-
himmelwaerts.de

In der Passionszeit

Aschermittwoch  
02. März 2022 um 19.00 Uhr 
Gottesdienst am Beginn der 
Fastenzeit mit Eröffnung der 
Aktion Üben!  
7 Wochen ohne Stillstand 
Es besteht die Möglichkeit ein 
Aschekreuz zu empfangen.

Karfreitag  
15. April 2022 um 19.00 Uhr 
Gottesdienst zur  
anbrechenden Nacht in  
Anlehnung an die  
anglikanische Tradition.

Johanneskirche, Liesing

Bildungsabend  
Mittwoch, 23. März 2022, 18.00 Uhr 
mit Pfarramtskandidat Markus Hütter  
Thema: GEKE (Gemeinschaft evangelischer Kirchen in 
Europa): Sinn und Funktion 
 
1230 Wien, Dr.-Andreas-Zailer-Gasse 10 
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auch für KinderY  mit Abendmahl

Wir freuen uns über  
die Taufe von

Amelia Helena Schrenk

Wir trauern um
Ingeborg Serini

Harald Span
Marianne Fischer
Barbara Arnold 
Harald Patzer
Rosa Drnek

GOTTESDIENSTE

04.03 18:00 Tröstende Rituale Reichl/ 
Hochhauser

06.03 18:00 Gottesdienst mit Y 

mit Kigo

Reichl

13.03. 10:00 Gottesdienst mit Y Hübner

20.03. 10:00 Gottesdienst mit Y Reichl

27.03. 10:00 Predigtreihe zu den 
Gleichnissen Jesu

Wahler-Bachl 

03.04. 10:00 Familiengottesdienst 
mit Y

Wahler-Bachl

10.04. 10:00 Palmsonntag mit  
traditioneller Liturgie 
mit Kigo

Reichl        

14.04. 19:00 Andacht zum  
Gründonnerstag mit Y

Wahler-Bachl

15.04. 10:00
 15:00

Karfreitag mit Y

Karfreitag  
mit Kigo

Reichl

Reichl

                

16.04. 20:30 Osternachtsfeier  
mit Osterfeuer im  
Pfarrgarten

Reichl

17.04. 10:00 Ostersonntag  
mit Ostereiersuche 
mit Kigo

Wahler-Bachl

18.04. 14:00 Gottesdienst im Gehen: 
Emmausgang im Lainzer 
Tiergrten mit Y

Wahler-Bachl

24.04. 10:00 Outdoor-Gottesdienst 
zur Tauferinnerung im 
Lainzer Tiergarten ge-
meinsam mit den Pfarr-
gemeinden der Region.  
Auch für Familien und 
Konfis!

Reichl/ 

Wahler-Bachl

01.05. 10:00 Diakoniesonntag 
mit Kigo

Kittel/Reichl

08.05. 10:00 Generationengottes-
dienst mit Y

Reichl/Wenzel

15.05. 10:00 Gottesdienst Kantate Wahler-Bachl

22.05. 10:00 Gottesdient mit Y  
mit Kigo

Kittel/ 
Pircher-Reif

29.05. 18:00 Tauferinnerung mit allen 
Sinnen 
Familiengottesdienst

Wahler-Bachl

05.06. 10:00 
10:00

Pfingstsonntag 

Konfirmationsfest in 
der Auferstehungskirche 
mit Y

Kadan 
Reichl

FÜR KINDER UND FAMILIEN, JUNG & ALT

Kirche für Entdecker:innen
Für 2 ½ Stunden gibt es Spannendes aus der Bibel,  
Rätsel, Spaß, Spiel & Action und unseren Bastelworkshop 
für alle Kids zwischen 6 und 11 Jahren!  
Immer samstags von 14.30 bis 17.00 Uhr. 
19. März: Samen Ahoi! 
30. April: Auf Schatzsuche 
21. Mai: Geburtstagsfeier für die Kirche 
25. Juni: Bibel-Picknick   
Bitte bring Deinen Ninja-Pass mit! 
 
Kidergottesdienste  
Parallel zum Sonntagsgottesdienst um 10.00 Uhr 
06. März: Jesus und Zachäus am Baum 
10. April: Palmsonntag – Jesus zieht in Jerusalem ein 
15. April: Karfreitag – Die große Traurigkeit 
17. April: Ostersonntag. Jesus ist auferstanden!!  
– mit Ostereiersuche!  
1. Mai: Abraham und die Millionen Sterne 
22. Mai: Was heißt hier alt? Abraham und Sara werden Eltern 
 

Wir leben Vielfalt!
Generationengottesdienst – der Gottesdienst  
für Jung und Alt 
Wir wünschen uns, dass jeder Gottesdienst für alle da ist, 
wissen aber, dass Menschen unterschiedlichen Alters ver-
schiedene Bedürfnisse haben. Im Generationengottesdienst 
gibt es vertraute Elemente der lutherischen Liturgie, die 
ältere Menschen sehr schätzen, Kinder gestalten aktiv im 
Gottesdienst mit und es gibt eine Erzählpredigt mit Symbo-
len für Jung und Alt. So möchten wir die Verbundenheit der 
Generationen im Gottesdienst feiern! 
Wann: am 8. Mai 10.00 Uhr

LEBENSBEWEGUNGEN
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FASTENAKTION

 7 Wochen Ohne
Die Fastenaktion der evangelischen Kirche lädt in den 
Wochen vor Ostern zur inneren Einkehr, zum Fasten im 
Kopf ein. Heuer möchte sie dazu ermutigen, Neues 
auszuprobieren. Auch wenn nicht alles sofort gelingt, ist 
es gut, sich auf den Weg zu machen. Auch Durststrecken 
gehören zum Leben und bringen Wandel und  
Veränderung hervor. Üben heißt dranbleiben. Die Aktion 
2022 will Mut machen, Geduld und Vertrauen zu üben, in 
Bewegung zu bleiben über die Fastenzeit und die  
Ostertage hinaus.

REGIONALE ENTWICKLUNG 

Superintendent 		
Matthias Geist 
zum Thema  
Regionalentwicklung

In unserem Evangelischen 
Wien hat die sog. „Regionale 
Entwicklung“ nun auch  
wirklich begonnen und soll wei-
ter Fahrt aufnehmen. Ich freue 
mich, wenn es gelingt, dass jeweils 3 
bis 5 Gemeinden einer Region enger  
zusammenarbeiten. Mir ist wichtig, dass das 
Teamgefühl untereinander gestärkt wird und wir 
 gemeinsam kirchliches Leben gestalten, das in unserer 
Stadt gebraucht wird.  
 
Ich lade auch Sie ein: Beteiligen Sie sich oder fragen Sie 
nach, wie sich unsere Kirche in Wien für Alt und Jung 
einsetzt und für Nahestehende und für Fragende da ist. 

Wenn Sie mehr über die regionale Entwicklung in Wien 
und unserer Region erfahren wollen, melden Sie sich 
gerne im Pfarrbüro oder bei einer unserer beiden Pfarre-
rinnen!

Gesprächsreihe 

Jeden Mittwoch in der Fastenzeit von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Online auf Zoom

09. März: Loslegen 
Impuls: Katja Wahler-Bachl (Pfarrgemeinde Hietzing) 
16. März: Dranbleiben 
Impuls: Stefan Fleischner-Janits (Pfarrgemeinde Alsergrund) 
23. März: Freuen 
Impuls: Christopher Türke (Pfarrgemeinde Hetzendorf) 
30. März: Knoten lösen 
Impuls: Angelika Reichl (Pfarrgemeinde Hietzing) 
06. April: Stille 
Impuls: Marcus Hütter (Pfarrgemeinde Liesing) 
13. April: Neu vertrauen 
Impuls: Julia Schnizlein (Pfarrgemeinde Innere Stadt) 

Zoom-Link unter www.kreuzkirche.at 
Mehr Informationen zur Aktion: 
www.7wochenohne.evangelisch.de

Zoom-Gottesdienste zur  
Fastenzeit 
Jeden Sonntag von 19.00 bis ca. 19.30 Uhr 
 
06. März: Mein Ziel  
Impuls: Katja Wahler-Bachl & Angelika Reichl 		
(Pfarrgemeinde Hietzing) 
13. März: Loslegen 
Impuls: Hartmut Schlener (Pfarrgemeinde Hütteldorf) 
20. März: Dranbleiben 
Impuls: Ľubomír Batka (Pfarrgemeinde Liesing) 
27. März: Freuen 
Impuls: Christopher Türke (Pfarrgemeinde Hetzendorf) 
03. April: Knoten lösen 
Impuls: Anna Kampl und Florentine Durel (Pfarrgemein-
de Simmering) 
10. April: Stille 
Impuls: Helene Lechner (Leitung Predigerseminar)
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DIE REGION WIEN WEST-SÜD-WEST FEIERT IM GRÜNEN! 

Gemeinsam unterwegs 		
am Ostermontag
Emmausgang - Der Gottesdienst Im Gehen für alle 	
Generationen   
 
Der Brauch des Emmausgangs nimmt Bezug auf den 
Gang der zwei Jünger nach Emmaus, denen sich Jesus 
Christus unerkannt anschließt (Lk 24,13-29)..  
Der Emmausgang ist ein besinnlicher, froher Spaziergang 
am Ostermontag. 

Wir starten beim Nikolai Tor im Lainzer Tiergarten, an 
verschiedenen Stellen machen wir Halt, um gemein-
sam zu singen, zu beten, ins Gespräch zu kommen und 
Geschichten zu hören. Am Ende des Weges feiern wir 
miteinander Abendmahl unter freiem Himmel.

Kinder sind herzlich willkommen – für sie warten am 
Weg einige spannende Aufgaben! Und im Anschluss 
gibt es Kaffee, Saft und Kuchen und Zeit, miteinander zu 
plaudern. 
Wann: Ostermontag, 18. April, 14.00 Uhr. Spaziergang 
dauert ca. 1 Stunde 
Treffpunkt: Lainzer Tiergarten, Nikolai Tor 
Absage nur bei Dauerregen. 

Outdoor-Gottesdienst 
zur Tauferinnerung 
Mit allen Wassern gewaschen

Wann bist Du getauft worden? Wie alt warst Du bei Dei-
ner Taufe? Was wird in Deiner Familie über Deine Taufe 
erzählt – oder kannst Du Dich sogar noch an deine Taufe 
erinnern? 
Im Tauferinnerungsgottesdienstgottesdienst wollen wir 
uns gemeinsam feiern und uns erinnern, was uns in der 
Taufe zugesprochen wurde: dass Gott uns hält und trägt 
und unser Leben in Gott bewahrt bleibt. 

Herzliche Einladung zu einem bunten, fröhlichen Gottes-
dienst im Freien! 
Wann: Sonntag, 24. April, 10.00 Uhr.  
Treffpunkt:Vor der Nikolai Kapelle im Lainzer Tiergarten. 
Mehr Informationen unter www.kreuzkirche.at und bei 
Pfarrerin Katja Wahler-Bachl unter 0699 18877799. 

KIRCHE IM AUFBRUCH 

Vernetzung in der Region  
 
Wir leben in sehr dynamischen Zeiten, Kirche verändert 
sich, weil die Welt sich verändert. Die Kreuzkirche ist 
eine jener 5 Pfarrgemeinden in der Region, die sich im 
Rahmen kirchlich-regionaler Entwicklungsarbeit auf ei-
nen gemeinsamen Weg in die Zukunft gemacht haben. 

Wir sind dabei, ein Konzept für eine Kirche der Zukunft 
zu entwickeln und umzusetzen. Im Zentrum steht dabei 
die Frage, wie wir in unseren Kirchengemeinden in Zu-
kunft leben wollen und welche Angebote und Strukturen 
wir brauchen, damit Menschen im christlichen Glauben 
Sinn, Halt und Orientierung finden können. Welche 
Angebote sind für Menschen und die unterschiedlichen 
Generationen interessant und ansprechend? Was braucht 
es, damit eine enge Zusammenarbeit über Gemeinde-
grenzen hinweg gelingt?  
 
Ganz wichtig ist für uns auch die Frage, welche Schwer-
punkte jede einzelne Pfarrgemeinde setzen kann und 
will, damit ein buntes, vielfältiges Angebot der Buntheit 
der Wünsche und Bedürfnisse der Menschen in der Regi-
on entspricht.

Sie sehen auch am Veranstaltungs- und Gottes-
dienstangebot in diesem Frühling, dass unsere Zusam-
menarbeit erste Früchte trägt. Wir laden Sie herzlich 
(auch) zu den  übergemeindlichen Angeboten in dieser 
Fasten- und Osterzeit ein!

Falls Sie mehr über die Region WSW bzw. die Zusam-
menarbeit in den Pfarrgemeinden wissen möchten, mel-
den Sie sich einfach in unserem Pfarrbüro oder bei einer 
unserer Pfarrerinnen!



Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
Wenn Sie den Druck unserer Gemeindezeitung mit einem bezahlten 

Inserat unterstützen wollen, dann melden Sie sich doch bei uns!

Kontakt
Cumberlandstraße 48, 1140 Wien 
Pfarramtsassistentin: Ines Brandl 
Kanzleistunden: Telefonisch erreichbar:  
Montag, Dienstag und Donnerstag 08:00-14:00 Uhr,  
Parteienverkehr nur nach Terminvereinbarung! 
Tel: 01 89 46 130, Mail: office@kreuzkirche.at,  
www.kreuzkirche.at

Spendenkonto
Danke, dass Sie das Gemeindeleben mit einer  
Spende unterstützen! 
Spendenkonto der Pfarrgemeinde 
AT52 2011 1000 0382 6848 
GIBAATWWXXX
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Jesus Christus spricht:  
Ich  bin die Auferstehung und 
das Leben! 
(Joh 11,25)

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Passionzeit  
und frohe Ostern! 

 
Ihre Pfarrerinnen Katja Wahler-Bachl & Angelika Reichl / Kuratorin Silke Becker 

und Kuratorin-Stellvertreterin Heidemarie Pircher-Reif  
im Namen des gesamten Presbyteriums


